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lich bald notwendig werdenden zweiten Auflage Am füglichſten ein Bild der
Ketteler⸗Jubiläumskirche oder des Ketteler⸗Heims un Nauheim aufgenommen.

Linz. Joſef Schrohe
40) Leben des ehrw Paters Barelle aus der Geſellſchaft Jeſu.
Von Johann akob Hanſen, Pfarrer Mit kirchlicher Druckerlaubnis
Paderborn 1908 Druck und Verlag der Bonifazius⸗Druckerei. 89
357 S 3.60 3.—
mne echt franzöſiſche Lebensbeſchreibung! Leider hat der Ueberſetzer

nichts getan, um ſeine Arbeit dem eu  en macke anzupaſſen, ſondern,
bie 8 ſcheint, einfach wörtlich überſetzt. Wir hätten jedenfalls eine Bear—
beitung des Lehens einer Ueberſetzung desſelben vorgezogen Freilich
koſtet das mehr Mühe als das infache Ue

berſetzen Wir würden fol
gende Methode empfehlen Zuerſt überſetz das betreffende Leben
ganz wörtlich. Dann bearbeitet man leſe Ueberſetzung ohne Zuziehung
eS Originals nach dem eutſchen macke und den Erforderniſſen
der deutſchen Sprache Zuletzt vergleicht man noch einmal die freie Bear—
beitung mit dem Original, 3u ſehen, ob ich der nhalt beider deckt Doch
ſind wir dem Ueberſetzer auch für dieſe Gaͤbe ankbar; denn Barel

＋

le ver
dient Es, auch außerhalb ſeines Vaterlande gekannt 3 werden Auch kann
der Seelenführer Aus vorliegender Lebensbeſchreibung manches lernen,
namentlich mn Bezug auf Behandlung von Berufsangelegenheiten.

Linz oſef Schrohe
41) Geſammelte Schriften F Linſenmanns, erwählten Biſchofs
von Rottenburg. Herausgegeben von Dr Phil Alfred üller (Erſte
olge) Kempten. 1912 bſe g* 8 410 3.60
4.32
Miller möchte eine „allgemeine Bibliothek klaſſiſcher katholiſcher Theo

logen deutſcher Zunge  4 der Verwirklichung näher bringen. Ein  ellen
ill ETL wenigſtens mit einer „Tübinger Bi  iothek“ verſuchen. Als
Eckſtein für die künftige eblogiſche Walhalla Oll der erſte Band der
geſammelten Crke von Linſenmann dienen. Es oll eine illige Schulaus
gabe nach Muſter anderer Disziplinen den Theologieſtudierenden in die
Hand gegeben werden. Ob die 0  dee ausführbar iſt, wollen Uir der Urun.überlaſſen. Ein  ellen begnügen wir mit einer kurzen Inhaltsangabe,
ohne uns weiter auf das Meritori der einzelnen Ufſätze inzulaſſen,
0 Tſtens die geſammelten Arbeiten alle un der Tübinger uarta  rift
gedruckt vorliegen, dann aber auch, weil ern Einblick n den En  icklung
gang von Linſenmann erſt durch die folgenden Publikationen möglich Ird

An erſter Stelle die Trauerrede von nton Koch (Th U. 81, 375)ann folgen die Übhandlungen von Linſenmann: C das Verhältnis
der heidniſchen zur chriſtlichen DTr (Th 50, 387) II Unterſuchungenüber die ehre von Geſetz und Freiheit (Th 5 643 5  221 33 193)
IIIL eLr Richtungen und tele der heutigen Moralwiſſenſchaft (Th U
5 529) mileti  che Studien Th V 58—56, —  225—  225 179)

Ueber Pflichtenkolliſion (Th Qu 58, 3) VI Ueber Aberglauben (Th Qu6 23) VII Das thiſche Sroblem der Aufklärung (Th I. 2, 583) IIISchriftſtellertum und literariſche Kritik im V  *  ichte der ſi

en Verantwort—
lichkeit Ein vergeſſenes Kapitel aus der Ethik (Th 65, 35 1795 359)

Die Usgabe iſt reiner CUdru Was Linſenmann obn en ſpricht
ELr 392 In der Anmerkung aAus, wo 4* nach Ul Chevalier das verfloſſene
Jahrhundert als das Jahrhundert der „Wiederabdrucke“ bezeichnet; die
Stelle muß Iim Zuſammenhang geleſen werden.


